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Handlungsfelder in der 

Armutsprävention
im Rahmen des kommunalen 

Armutspräventionskonzeptes

7. Runder Tisch

19.05.2026, 15:30 – 18:00 Uhr

Rathaus, R. Heilbronn



Handlungsfeld Gesundheit

Ziele 

01 02 03 04
Mentale
Gesundheit
stärken

Gesunde
Ernährung für
Kinder und
Familien

Bewegungsför-
derung

Gesundheits-
vorsorge und
Prävention
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Handlungsfeld Gesundheit

Maßnahmen

Gesunde Pause an den
Grundschulen (Stadt)weitere Aufklärungsprojekte(z.B.Sucht, Medienkonsum)
Stressmanagement &
Resilienzförderung an den
Schulen

Gesundheitsprävention
fürKinder&Familien

Elternbildungsformate zum
Thema: Gesunde ErnährungmultiprofessionelleTeamsan Schulen etablieren (z.B. Schulgesundheitskraftoder Schulpsychologe)

Sensibilisierungvon
FachkräftenundFamilien
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Handlungsfeld Bildung

Ziele

01 02 03 04
bedarfsgerechte
Bildungsangebote
sicherstellen

Digitale Teilhabe
und Medien-
kompetenz
stärken

Sprachförderung
stärken

Übergänge
gestalten
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Handlungsfeld Bildung

Maßnahmen

Ausbau der Elternbegleitung undFokusaufEltern-
und Familienbildung

sowie Beratung

Elternberatung in den Kitas
weitere Aktions- und Fachtage
(z.B. Alleinerziehende)
Stärkung von Angeboten für Menschen mit 
Migrationshintergrund z.B. “Kiez-Mütter”

Regelbetreuungsangebote
(qualitativ) stärkenStärkungdes

Betreuungs-undUnterstützungsangebots
Lernfördung und Nachhilfe
ausbauen (Ehrenamt)Schulsozialarbeit ausbauen
Sprachförderung qualifizieren 5



Handlungsfeld gesellschaftliche 

Teilhabe - Ziele

01 02 03 04
Mitbestimmung
und Beteiligungs-
prozesse

Inklusive
Teilhabe
fördern

Zugänge
verbessern und
erleichtern

soziale Teilhabe
und Gemeinschaft
stärken

ausbauen
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Handlungsfeld gesellschaftliche 

Teilhabe - Maßnahmen

Social-Media Kanal für und mitKindern & Jugendlichen
Angebote in einfacher Sprache +Mehrsprachigkeitniedrigschwelligeund

barrierefreieZugänge Qualifizierung Frankfurt-Pass
Prüfung Zugängen undÖffentlichkeitsarbeit verbessern

mehr Treffpunkte für Kinder &
Jugendlichegleichberechtigte

gesellschaftlicheTeilhabe
mehr Angebote in den Ferien &
an den Wochenenden (z.B.Ferienfreizeit)Beteiligung der Adressat:innen
auch bei der Angebotsgestaltung
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Weitere Umsetzung

 Befassung der AG‘s nach § 78 KJHG mit den Ergebnissen der 

Befragungen und Bewertung der vorgeschlagenen Maßnahmen 

 Gemeinsame Verständigung mit Sprechern der AG‘s über Ergebnisse am 

23.06.2026

 Steckbrief über Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe für 

Armutspräventionskonzept zurück an Amt für Jugend und Soziales, 

29.05.2026

 Weitere Bearbeitung des Armutspräventionskonzeptes in Abstimmung mit 

den fachlichen Gremien

 Im Herbst erfolgt Einbringung in den politischen Raum

 Erste Lesung im JHA am 24.11.2026
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Was noch wichtig ist!

 Einträge im Veranstaltungskalender

 https://www.frankfurt-oder.de/Angebote-Beteiligungen/Angebote/Veranstaltungen-in-Frankfurt-

Oder-/Veranstaltungen in Frankfurt (Oder) / Frankfurt (Oder)

 Inhaber der Frankfurter Kindercharta werden

 https://www.frankfurt-oder.de/Bildung-Soziales/Soziales/Zukunfts-und-Bildungschancen-

f%C3%BCr-Kinder/

 Anmeldung von Wickel- und Stillmöglichkeiten

 https://www.frankfurt-oder.de/Bildung-Soziales/Soziales/Familienwegweiser/Eltern/Wickel-und-

Stillm%C3%B6glichkeiten-in-Frankfurt-Oder-/

 Kontakt: Stadt Frankfurt (Oder), Amt für Jugend und Soziales, Prozesskoord. APK Antje Bleck

Tel. 0335/ 5525142, Email: antje.bleck@frankfurt-oder.de
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www.frankfurt-oder.de

Vielen Dank für Ihre

Aufmerksamkeit!


